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AUFBAU GLASFASER-KOMMUNIKATIONSNETZ (FTTH) 
 
 
 
Sehr geehrte Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner 
 
Die Genossenschaft EWD hat sich zum flächendeckenden Aufbau eines modernen Glas-
fasernetzes in den Dörfern Dozwil und Hamisfeld entschlossen. Seit einiger Zeit schon 
wurden hierfür bei jeder sich bietenden Gelegenheit entsprechende Leerrohre und Speed-
Pipes in den Rohranlagen des EWD verlegt. Diese zusätzliche Verrohrung ist schon weit 
fortgeschritten, wobei einige Teilgebiete noch gänzlich erschlossen werden müssen. 
 
Mitte September 2016 starten nun die ersten LWL-Kabelarbeiten. Dabei werden zuerst die 
grossen Glasfaserkabel für die Hauptverbindungen in die vorbereiteten Leerrohre einge-
blasen. Nach und nach folgen dann die Glasfaserkabel für die Hausanschlüsse in den 
Speed-Pipes. Sobald die ersten Glasfaserkabel verlegt sind, werden auch die nötigen 
Spleiss- und Aufschaltarbeiten ausgeführt. Parallel dazu erfolgen die erforderlichen 
Hausinstallationen. Es ist geplant, bis ca. Ende 2016 einen ersten Teil der Hausanschlüsse 
betriebsbereit erstellt zu haben. 
 
Die Verlegung der Glasfaserkabel bis zu den einzelnen Hausanschlüssen, sowie sämtliche 
LWL Spleiss- und Messarbeiten werden durch die Firma EKT AG, 9320 Arbon ausgeführt. 
 
Für die Hausinstallationen werden die beiden Firmen  
- Nobs + Moser AG, 8593 Kesswil und  
- Elektro Rüthemann AG, 8592 Uttwil besorgt sein.  
 
Diese werden jeweils frühzeitig einen Installationstermin mit den betroffenen Liegenschafts-
besitzern vereinbaren. Wir bitten Sie, den Monteuren der beauftragten Firmen den Zutritt zu 
Ihrer Liegenschaft zu gewähren. 
 
Gerne wird Sie das EWD zu gegebener Zeit über Details zu Anschluss, Angebotsumfang, 
Providern etc. informieren.  
 
Haben Sie jetzt schon Fragen zu FTTH?  
Gerne gibt Ihnen H.U. Schefer Auskunft (078 750 29 30; hbupm@rothpflanzen.ch)  
 
 
Freundliche Grüsse 

 

Genossenschaft EWD 

Christian Schöni  /  H.U. Schefer 


